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Herzlich Willkommen in der 
Jehuda Halevi Musikschule

„Die Musik spricht für sich allein. Vorausgesetzt, wir geben 
ihr eine Chance.“

Yehudi Menuhin

In der Jehuda Halevi Musikschule fördern wir die musikalisch-
kreativen Anlagen von Kindern und Jugendlichen unter 
besonderer Berücksichtigung der jüdischen Tradition.

Zentrale Bedeutung kommt hier der charakterbildenden 
Wirkung der Musik zu. Durch Lieder und traditionelle Melodien 
zu den jüdischen Feiertagen setzen sich die Kinder schon früh 
mit ihrer jüdischen Identität auseinander.
Doch auch die praktischen Fertigkeiten des Musizierens und 
die musiktheoretischen Kenntnisse dürfen nicht zu kurz  
kommen, denn ein Abschlusszeugnis der Jehuda Halevi 
Musikschule bestätigt die Reife für ein Musikstudium an einer 
Universität oder an einem Konservatorium.
In der Jehuda Halevi Musikschule vereint die Musik Menschen 
aus verschiedenen religiösen und sozialen Gruppierungen unter 
einem gemeinsamen kulturellen Dach.
Unsere LehrerInnen sind meist selbst aktive KünstlerInnen, die 
auch aus eigener Erfahrung den SchülerInnen die praktischen 
und theoretischen Seiten der Musik näher bringen. Wir legen 
besonderen Wert darauf, dass unsere SchülerInnen die 
Möglichkeit erhalten, ihr Können bei regelmäßigen Konzerten 
und Veranstaltungen zu präsentieren.
Unsere vom Stadtschulrat anerkannten LehrerInnen  
unterrichten nach dem KOMU-Lehrplan (Lehrplan der 
KOnferenz der österreichischen MUsikschulwerke von 1994).
Bitte melden Sie Ihre Kinder rechtzeitig zu Beginn des 
Schuljahres an. Eine ordentliche Planung ist die Basis für einen 
erfolgreichen Unterricht.
Details zum Unterricht, sowie Preisliste und Anmeldeformular 
finden Sie auch auf unserer Homepage www.jh-m.at
Von Montag bis Donnerstag beantworten wir Ihre Fragen auch 
gerne telefonisch: 01/2164046 - 400.
Wir freuen uns, Ihre Kinder bald als unsere SchülerInnen 
begrüßen zu dürfen. 

Andrei Kalisch
Direktor 



Die Bedeutung der 
musikalischen Erziehung

Die Musikförderung bei Kindern dient nicht nur ihren 
musikalischen Talenten, sie stärkt auch ihre 
Persönlichkeit, ihre Kreativität, ihre Lernfreude und 

ihre sozialen Fähigkeiten.
Die berühmte Langzeitstudie des kürzlich verstorbenen 
Professors Dr. Hans Günther Bastian vom Institut für 
Musikpädagogik an der Goethe-Universität Frankfurt hat 
gezeigt, dass Musik die Intelligenz und die Entwicklung von 
Kindern fördert und das Gehirn wie keine andere Tätigkeit 
anregt. Bereits durch das Zuhören wird das Gehirn stimuliert. 
Die Zentren für Emotionen, Sprache, Kreativität und das 
Gedächtnis sind sofort aktiv, wenn die Ohren Melodien oder 
Rhythmen wahrnehmen. Je öfter Kinder Musik hören und 
selbst machen, desto leistungsfähiger werden diese 
Gehirnregionen, denn beim Musizieren werden die rechte und 
die linke Gehirnhälfte gleichzeitig angesprochen. Kinder, die 
viel Musik erleben, können besser sprechen, schneller lesen, 
sind kreativer und können sich Lerninhalte besser und länger 
merken.

Was können wir tun, wenn sich bei Kindern das Bedürfnis 
nach Klang und Musik zeigt? 
Wie können wir möglichst offene und vielseitige  
musikalische Anregungen geben? 
Wie können wir da, wo sich eine besondere Anlage nicht 
offen zeigt, vielleicht musikalisches Interesse wecken?

Herr Direktor Kalisch wird Sie gerne in einem persönlichen 
Gespräch beraten. 

Tel.: 01/2164046 - 400    
email: buero@jh-m.at 	



Das Unterrichtsangebot
Der Musikunterricht an der Jehuda Halevi Musikschule für 
die folgenden Instrumente richtet sich nach dem KOMU 
(Lehrplan der KOnferenz der österreichischen 
MUsikschulwerke von 1994).  

 Holzblasinstrumente:
 Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon,

Tasteninstrumente:
 Klavier, Akkordeon, elektronische 
Tasteninstrumente

 Streichinstrumente:
 Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass

 Zupfinstrumente:
 Gitarre, E-Bass, E-Gitarre

 Gesang und Stimme
Solo Gesang

Ergänzungsfächer
Der Musikunterricht besteht aus drei Teilen: dem gewählten 
Hauptfach und den Pflicht-Ergänzungsfächern Musiktheorie 
und Chor/oder Ensemble.
Das bedeutet, dass ihr Kind auch das Fach Chor oder Ensemble 
ab der Unterstufe und Musiktheorie entsprechend der 
Einstufung ein Mal pro Woche besuchen muss, damit es dann 
in die nächst- höhere Stufe aufsteigen kann.
Der/die LehrerIn des Hauptfaches wird ihnen gerne die genau-
en Zeiten sagen und Ihnen auch die derzeitige Einstufung 
bekannt geben, um Ihnen die Zeitplanung zu erleichtern.
Der Unterricht in den Ergänzungsfächern kostet nicht extra 
sondern ist in der Schulgebühr inkludiert.
1 Unterrichtsstunde dauert 50 Minuten.
In den Schulferien und an jüdischen Feiertagen wird nicht 
unterrichtet.



Preisliste 
Schuljahr 2017/18

Einzelunterricht			   € 310,- 
					     pro Semester    

Gruppenunterricht (2 Kinder) *	 € 230,- 
*nur für Anfänger 			   pro Semester

Gruppenunterricht (3-5 Kinder) ** 	 € 210,- 
**nur bei Hauptfach Gesang		  pro Semester

Außerordentliche Schüler (Erwachsene)	 €395,-  
					     pro Semester

 

Geschwister-Rabatt 
Für jedes weitere Kind, das einen Kurs an der Jehuda Halevi 
Musikschule besucht wird €  10,- Ermäßigung gewährt. 
(exklusive Stipendium) 

Bankverbindung: BAWAG: 
		  IBAN AT03 1400 0025 1070 1065
		  BIC BAWAATWW

Falls Ihr Kind wegen Krankheit, Schulausflug oder sonst einem 
Grund verhindert ist, benachrichtigen Sie bitte die Lehrerin/den 
Lehrer mindestens 24 Stunden im Voraus. Die versäumte Stunde 

wird dann zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.



Kontakt
Jehuda Halevi Musikschule

Musikschule
1020 Wien, Haidgasse 1 (Gassenlokal) 

Schulleiter   
Andrei Kalisch			 
Sprechstunden nach Vereinbarung

Administration
1020 Wien,  Simon-Wiesenthal-Gasse 3  (ZPC-Schule) 
3. Stock 

Bürozeiten Mo - Do  8:00 - 13:00 Uhr

e-Mail: buero@jh-m.at 	
Homepage: www.jh-m.at 

Tel.: 01 / 216 40 46 - 400 

	 Bankverbindung: BAWAG: 
		  IBAN AT03 1400 0025 1070 1065
		  BIC BAWAATWW



Jehuda Halevi
(ca 1075 - 1041)

 Jehuda Halevi war Dichter, Religionsphilosoph und Arzt, 
geboren ca. 1075  in Toledo, Spanien. Er lebte und wirkte in 
jener besonderen Epoche der jüdischen Geschichte, die heute 
als das  „goldene Zeitalter“ bekannt ist. 
Als zentrales Thema seines literarischen Werkes gilt die 
Geschichte  des jüdischen Volkes. Seine Sprache war erfüllt 
von der Liebe zu seinem Volk, zu seiner Religion, zu Zion. 
Zahlreiche Lieder, die er für die Synagoge schrieb, nehmen 
heute noch eine wichtige Rolle in der jüdischen Liturgie auf der 
ganzen Welt ein.
Als sein Hauptwerk gilt der „Kusari“, eine philosophische 
Abhandlung seiner religiösen Überzeugungen und Erkenntnisse, 
in seiner für ihn so typischen lyrischen Sprache. 
Als letzte Konsequenz dieses Werkes beschließt er, das heilige 
Land aufzusuchen. Auf seiner abenteuerlichen Reise ver-
schwinden seine Spuren für immer. Über seinen Tod kursieren 
bis heute viele fantastische Geschichten, doch die Wahrheit ist 
nicht bekannt.
Geprägt sowohl von der jüdischen, wie auch von der arabisch-
andalusischen Kultur, verfasste er seine Werke in klassischem 
Hebräisch, weshalb er auch als der erste nationale, jüdische 
Autor gilt. Die Liebe und Hingabe, die er für sein Volk verspür-
te, in Verbindung mit einer meisterhaften Beherrschung der 
Sprache, brachte ihm bereits zu Lebzeiten Ruhm und große 
Verehrung in der jüdischen Welt und lässt seinen Glanz bis in 
unsere Tage nicht verblassen. 
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HELIA
Ambulatorium für physikalische Therapie

Betriebs GmbH.

Ärtztliche Leiterin

Dr. Hava-Eva BUGAJER

1010 Wien, Fleischmarkt 7

Tel. u. Fax:
01-533 29 49

O r i e n t a l  S p e c i a l i t i e s
R e s t a u r a n t
Ta k e  a w a y  C a t e r i n g

Oriental food-
urban feeling

1010 Wien
Rabensteig 8
Tel. 01 533 29 04
tgl. 1130 - 2400

1070 Wien
Neubaugasse 20
Tel. 01 990 47 13
tgl. 1030 - 2400

1030 Wien
Landstraßer Hauptstraße 1
Wien-Mitte Top 1         

www.maschu-maschu.at
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Unser Fotoalbum 
vom vergangenen 

Schuljahr 2016-2017

Konzerte und 
Veranstaltungen

Unsere LehrerInnen sind meist selbst aktive KünstlerInnen, die auc 
aus eigener Erfahrung den SchülerInnen die praktische und theo-
retische Seite der Musik näherbringen

Wir legen besonderen Wert darauf, dass unsere SchülerInnen die 
Möglichkeit erhalten, ihr Können bei regelmäßigen Konzerten und 
Veranstaltungen zu präsentieren.











Sommer
      camp
Ein fixer Bestandteil unseres 
Programmes.
Musik-Kreativität in Verbindung mit Natur und Geschichte.
Die Sommermonate werden mit Musik in Verbindung mit Natur 
und Geschichte sinnvoll verbracht. Kinder von 6 – 12 Jahren 
haben die Möglichkeit miteinander in kreativer Atmosphäre ihre 
Ferien zu verbringen.

Um unseren SchülerInnen den Sommer zu verschönen und span-
nender zu gestalten, haben wir ein gänzlich neues Projekt ins 
Leben gerufen:

	„	Jehuda	Halevi-Sommercamp“.
Dieses Projekt sieht eine Inszenierung eines Theaterstückes vor.
Den ganzen Monat August werden die Kinder in zwei nach Alter 
getrennten Gruppen kreativ beschäftigt. Es wird zusammen ein 
Theaterstück einstudiert, die Kostüme und das Bühnenbild 
werden selber gebastelt.
 
Zum Abschluss wird das Theaterstück aufgeführt.

im august 2012 beträgt der

preis pro Kind € 265,-

(inKl. essen und ausflüge)BRADY - APOTHEKE
ZUM ROTEN TURM

1010 Wien, Rotenturmstr. 23 / Ecke Rabensteig
Tel: 01 - 533 81 65      Fax: 01 - 532 76 22

E-Mail: office@brady-apotheke.at

Mo-Fr  08:00 - 18:00
Sa       08:00 - 12:00
durchgehend geöffnet

Kosmetik  
persönliche Beratung

Reiseapotheke
Bestellservice

Fragen Sie nach Ihrer persönlichen Kundenkarte
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Heinestraße 6

1020 Wien

Tel: 01 212 54 60

E-Mail: itc1@chello.at

Web: www.itc-reisen.at

INKLUSIVE ALLER STEUERN & GEBÜHREN. Aktionspreise: Sitzplätze nur 
begrenzt verfügbar. Hin & Rückflug AB/BIS Wien. Stand 17.08.2017

MIAMI
ab 525€

NEW YORK
ab 569€

SHANGHAI
ab 599€

HONGKONG
ab 799€

TELAVIV
ab 219€

Wir sind Ihre Spezialisten Weltweit!
Hotels - Mietwagen – Kreuzfahrten

Wien – Tel Aviv Special
Zwei Koffer a 23Kg

Keine Reise ohne Versicherung!
Wir empfehlen den Abschluss einer 

Reiseversicherung

Buchen Sie bei uns Ihre Pauschalreisen, 
Kreuzfahrten, Hochzeitsreisen, 

Gruppenreisen uvm.

Rufen Sie und an - Wir beraten Sie gerne!



OA Dr.med.Michael PANI
Oberarzt an der Kinderklinik 

Glanzing im Wilhelminenspital       

Facharzt fürKinderheilkunde
Allergie-Behandlung

Laserakupunktur

Neulinggasse 9/4            Telefonische 
A - 1030 Wien Voranmeldung               
                Praxis: +43 1  710 82 98                    

praxis@drpani.at 
www.drpani.at
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Jehuda Halevi - Zentrum 
für Kunst und Kultur

F
rau Rosa Gilkarov gründete 1999 den Verein „Jehuda 
Halevi - Zentrum für Kunst und Kultur“ mit dem Ziel, 
Musik und künstlerische Kreativität mit Blick auf die 

jüdische Tradition Kindern und Jugendlichen näher zu brin-
gen.  

Auch diesen Sommer veranstalten wir ein Summercamp in 
der Haidgasse. Für  Kinder  zwischen 6 – 10 Jahren bieten 
wir  von Ende Juli bis Mitte August ein interessantes 
Programm mit täglichen Ausflügen. Näheres finden Sie auf 
unserer Homepage.    
Für Kinder ab 4 Jahren bietet der Verein ab Herbst wieder 
Kurse zur musikalische Früherziehung an. Durch Singen und 
ersten einfachen Versuche auf rhythmusbetonten Instrumenten 
werden die Kinder schon frühzeitig sensibilisiert genau zu 
hören, ob ein Ton laut oder leise ist, hoch oder tief. Mit einem 
Glockenspiel oder Rasseln erfahren sie erste Möglichkeiten 
des Zusammenspiels. Ob Kinder eine Begabung für Musik 
entwickeln oder nicht - Musik tut allen Kindern gut. 
 Für Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche gibt es ab Herbst 
wieder Tanz- und Malkurse für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Trommelkurs: Durch regelmäßiges (wöchentliches) 
Trommeln entwickeln die Kinder ein gutes Rhythmus- bzw. 
Taktgefühl. Dieses Fundament ist sehr von Vorteil, sollte das 
Kind später einmal ein anderes Instrument wie z.B. Gitarre, 
Schlagzeug, Geige und Klavier erlernen. Der Trommelkurs 
gibt  den Kindern die Möglichkeit, ihre innewohnende 
Rhythmik und Musikalität frei zum Ausdruck zu bringen. 
Zur Drucklegung waren noch nicht alle Details für das 
Summercamp und unser Herbstprogramm fixiert. Darum 
ersuchen wir Sie, bei Interesse mit uns Kontakt  
aufzunehmen. 

Kontakt: 

e-Mail: buero@jh-m.at
Homepage: www.jh-m.at 
Tel.: 01/2164046 - 400




